
In der nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 25.11.2020 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
zu 5.1 Rechtsstreitigkeit mit der Bundesrepublik Deutschland wegen 

Grundstückskaufvertrag Heide-Süd 
Vorlage: VII/2020/01923 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, zur Beendigung des Rechtsstreits zwischen der Stadt 
Halle (Saale) und der Bundesrepublik Deutschland vor dem Landgericht Halle, 
Geschäftsnummer: 5 O 2020/11, einen Vergleich mit folgendem Inhalt zu schließen: 
 

 Die Stadt Halle (Saale) verpflichtet sich, an die Bundesrepublik Deutschland einen 
Betrag in Höhe von Euro 19.500.000,- zu zahlen. 

 Mit der Bezahlung dieses Betrages sind sämtliche Ansprüche der Parteien aus dem 
streitgegenständlichen Grundstückskaufvertrag vom 08. Dezember 1994, beurkundet 
von dem Notar Rolf Sopp, UR-Nr. 1758/1994, unabhängig ob bekannt oder unbekannt, 
abgegolten und erledigt. 

 Die Kosten des Rechtsstreits und des Vergleichs werden gegeneinander aufgehoben. 
 
 
 
zu 5.2 Erwerb des Geschäftsanteils der Stadt Halle (Saale) an der Fernwasser-

versorgung Elbaue-Ostharz GmbH durch die Stadtwerke Halle GmbH 
Vorlage: VII/2020/01860 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) weist den Oberbürgermeister als gesetzlichen 
Vertreter der Stadt Halle (Saale) an: 

 
1. in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Halle GmbH folgenden 

Beschluss zu fassen: 
 
Dem Erwerb des Geschäftsanteils der Stadt Halle (Saale) an der 
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH (kurz FWV) in Höhe von 
24,2982 %, eingetragen unter Nummer 2 der Liste der Gesellschafter vom 
05.03.2020, durch die Stadtwerke Halle GmbH zu einem Kaufpreis von 
11.303.000,00 EUR wird zugestimmt. 

 
Der gesetzliche Vertreter der Gesellschafterin/Verkäuferin Stadt Halle (Saale) 
ist legitimiert, alle zur beschlussgemäßen Umsetzung notwendigen 
Erklärungen abzugeben und Maßnahmen einzuleiten, insbesondere im 
Hinblick auf einen entsprechenden Kauf- und Abtretungsvertrag. 

 
2. in der Gesellschafterversammlung der FWV dem Erwerb des 

Geschäftsanteils der Stadt Halle (Saale) an der FWV durch die Stadtwerke 
Halle GmbH zuzustimmen und hierzu den entsandten Vertreter entsprechend 
anzuweisen 



In der nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 16.12.2020 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
 
zu 5.1 Fortführung des Bäderfinanzierungsvertrags 

Vorlage: VII/2020/01771 
__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 

1. Der Stadtrat stimmt dem 2. Nachtrag zum Bäderfinanzierungsvertrag vom 29.04.2010 in 
der aus der Anlage ersichtlichen Fassung zu und ermächtigt den Oberbürgermeister zum 
Abschluss. 
 

2. Der Stadtrat beschließt einen Zuschuss zur Absicherung des Bäderbetriebes gemäß 
dem beigefügten Wirtschaftsplan.  

 
3. Über die Verlängerung des Vertrages und die entsprechenden Konditionen wird im Jahr 

2029 erneut verhandelt.  
 
 
 
zu 5.3 Vergabebeschluss: FB 37-L-154/2020: Lieferung einer Drehleiter (DLAK 

23/12) nach DIN EN 14043 
Vorlage: VII/2020/01887 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Zuschlag zur Lieferung einer Drehleiter (DLAK 23/12) nach DIN EN 
14043 für 
 
Los 1: Fahrzeug u. Aufbau MAGIRUS GmbH, Ulm 606.900,00 € 
Los 2: feuerwehrt. Beladung G.B.S. Handelsges. mbH, Ludwigsfelde 31.957,56 € 
 
zu erteilen. 
 
 
 
zu 5.4 Vergabebeschluss: FB 66-BZ-2020-021 - Stadt Halle (Saale) - 

Rahmenvertrag für die Instandsetzung von 
Straßenentwässerungseinrichtungen 
Vorlage: VII/2020/01905 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, für den Rahmenvertrag für die Instandsetzung von 
Straßenentwässerungseinrichtungen den Zuschlag an die Firma HASTRA-Service GmbH mit 
Firmensitz in Halle (Saale) zu einer Bruttosumme von 1.212.117,34 € zu erteilen. Die Erteilung 
konkreter Einzelaufträge, die Leistungspflichten auslösen und der finanziellen Deckung 
bedürfen, erfolgt durch den zuständigen Fachbereich. 



 
zu 5.5 Vergabebeschluss: FB 66-P-EU-2020-007 - Stadt Halle (Saale) – 

Rennbahnkreuz BR 024-025 - Planungsleistungen 
Vorlage: VII/2020/01956 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, für die Planungsleistungen für das Vorhaben Rennbahnkreuz  
BR 024-025, den Zuschlag an das Ingenieurbüro IGS Ingenieure GmbH & Co. KG mit 
Firmensitz in Halle (Saale) zu einer Bruttosumme von 476.775,76 € inklusive der optionalen 
Leistungen zu erteilen. Zunächst sollen nur die Leistungsphasen 1 bis 4 der jeweiligen 
Fachplanungen, Geotechnik, Ingenieurvermessungen sowie besondere Leistungen mit einem 
Wertumfang von 219.157,82 € (brutto) vergeben werden. 
 
 
 
zu 5.6 Vergabebeschluss: FB 24-P-EU-2020-004 - Stadt Halle (Saale) - 

Erweiterungsbau Grundschule Büschdorf - Objekt- und Tragwerksplanung 
Vorlage: VII/2020/01927 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, den Zuschlag für die Planungsleistungen zum Erweiterungsbau der 
Grundschule Büschdorf an die Däschler Architekten & Ingenieure GmbH mit Firmensitz in Halle 
(Saale) zu einer Bruttosumme von 306.367,42 € inklusive der optionalen Leistungen zu erteilen. 
Zunächst sollen nur die Leistungsphasen 2 und 3 der Objekt- und Tragwerksplanung mit einem 
Wertumfang von 71.280,52 € (brutto) vergeben werden. 
 
 
 
zu 5.7 Vergabebeschluss: FB 24-P-EU-2020-005 - Stadt Halle (Saale) - Allgemeine 

und energetische Sanierung Sekundarschule "Am Fliederweg" - STARK III - 
Projektsteuerungsleistungen 
Vorlage: VII/2020/01796 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, für die Projektsteuerungsleistungen für das Vorhaben Sekundarschule 
„Am Fliederweg“ – Energetische und allgemeine Sanierung - Projektsteuerungsleistungen, den 
Zuschlag an die Firma Bureau Veritas Construction Services GmbH mit Firmensitz in Hamburg 
zu einer Bruttosumme von 256.655,23 € inklusive der optionalen Leistungen zu erteilen. 
Zunächst sollen die Projektstufen 4 und 5 sowie die besonderen Leistungen für das 
Schulgebäude und die Turnhalle sowie die Projektstufe 3 für die Außenanlagen mit einem 
Wertumfang von 224.155,84 € (brutto) vergeben werden. 
 
 
 
 
 



zu 5.8 Vergabebeschluss: FB 53-L-37/2020: Lieferung und Aufbau eines zweiten 
Impfzentrums in der Turnhalle Heinrich-Pera-Straße, Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2020/02096 

__________________________________________________________________________ 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, der Firma Werbewerk Tino Richert aus Halle (Saale) den Zuschlag zur 
Lieferung und Aufbau eines Impfzentrums in der Turnhalle Heinrich-Pera-Straße in Halle (Saale) 
zu einer Bruttosumme von 63.655,00 € zu erteilen. 
 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
Katja Müller 
Stadtratsvorsitzende 
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